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57 wInch ein Glücklicher
Von Dr Carl Müller Raſtatt

Nachdruck verboten
Jch mag die modernen Reſtaurationspaläſte nicht Jch

habe allerlei gegen ſie auf dem Herzen aber das Schlimmſte
iſt doch daß ſie in erſter Reihe mit Schuld daran tragen
wenn die Originale heutzutage faſt ausgeſtorben ſind Welche
klägliche Figur müßte ſo ein Original aus der guten alten
Zeit in einem dieſer Lokale ſpielen unter der Schaar von
Kellnern deren Fracks alle von gleichem Schnitt deren
Schuhe von derſelben Façon ſind die vom Oberkellner bis
zum Piccolo herunter dieſelbe Friſur tragen nach derſelben
Pomade duften die Serviette mit dem gleichen Schwung
unter den linken Arm klemmen und jeden der den Verſuch
macht irgend eine nicht modegemäße Eigenthümlichkeit an
den Tag zu legen mit demſelben niederſchmetternden Blick
von oben bis unten mnuſtern und dabei nachzudenken ſcheinen
ob ſie dem armen Sünder Ebhardt s guten Ton in allen
Lebenslagen oder Kurt von Adelfeld s Lexikon der feinen
Sitte zur ſofortigen Darnachachtung überreichen ſollen
Und wenn dann vollends der Herr Geſchäftsführer er
ſcheint denn auch das Geſchlecht der Wirthe iſt auf den
Ausſterbeetat geſetzt und muß dem der Geſchäftsführer
weichen wie die Jndianer in Amerika die Papnas in
Anuſtralien den raſtlos vordringenden Weißen wenn er
ſeinen Rundgang durch das Reſtaurant macht huldvoll den
Gäſten zunickend die ſich der Gunſt erfreuen durch ſein
Perſonal mit Aktienbier und fabrikmäßig hergeſtellten
Speiſen alle in derſelben Sauce verſorgt zu werden
das Original möchte ich ſehen das ſich unterſtände ein
ſolches Lokal öfter als einmal zu beſuchen Wenn ich ſo
des Abends einſam im Löwen Spaten Pſchorr Bürger
oder einem andern Bräu ſaß eine Nummer mehr unter der
Zahl der Gäſte wie oft habe ich mir da jene Zeit zurück
geſehnt wo ich allabendlich meine Schritte zu Dir lenkte
Du prächtiger Nikolaus Hummel Juwel unter den Wirthen
des europäiſchen Kontinents Zwar lag Deine Wirthſchaft
in einer der engſten Gaſſen der ſchönen ſüddentſchen Reſidenz
alt und gran war das Haus und kein elektriſches Bogenlicht
brannte über dem verwitterten Blechſchild am Eingang auf
dem zwiſchen zwei dicken giftblanen Tranben das eine Wort

Weinſtube geſchrieben ſtand aber wer einen guten Tropfen
gemüthlich zu trinken liebte der fand doch den Weg zu Dir
Und wie behaglich ſaß ſich s an einem der drei Tiſche die
in der niedrigen verräncherten Stube ſo dicht nebeneinander
ſtanden daß die Unterhaltung der Gäſte die ſich hier des
Abends zuſammendrängten ſtets eine gemeinſame war Wenn
um acht Uhr das Nachtläuten auf der Stiftskirche ver
klungen war dann hielt es ſchwer hier noch einen Platz zu
finden Studenten Künſtler Offiziere ein lebensfrohes
Völkchen gab ſich hier allabendlich ein Stelldichein beim
Hummel oder wie man ſcherzweiſe ſagte im Hotel zum
rothen Ziuken Letztere Anſpielung auf ſeinen Geſichts
ſchmuck den er mit Würde zur Schau trug durfte der
biedere Gaſtgeber übrigens nicht hören Wehe dem der ſie
ſich in ſeiner Gegenwart zu Schulden kommen ließ er
ſtrafte ihn unnachſichtlich mit Verbannung aus ſeinem
Paradieſe Majeſtätiſcher kann der Erzengel Michael nicht
ausgeſehen haben wie Nikolans wenn er mit vor Zorn
purpurn gefärbtem Antlitz aus dem die Naſe in tiefem
Violett hervorſchimmerte dem Spötter die Thür wies
Ueber meine Naſe hat ſich Niemand aufzuhalten pflegte

er dabei auszurufen die hat mich mehr gekoſtet als Sie
werth ſind Wochenlang dauerte es bis er dem Uebel
thäter erlanbte wieder vor ihm zu erſcheinen Ueberhaupt
herrſchte er über ſeine Gäſte wie ein Patriarch über ſeine
Familie Er beſtimmte wie viel jeder trinken durfte ver
langte Jemand mehr als ihm gnt ſchien ſo entgegnete er
einfach Sie haben genng für heute für mehr langt
weder Jhr Magen noch Jhr Portemonnaie Mit Eſſen
hielt er es gerade ſo eine warme Speiſe wurde bei ihm
allabendlich gekocht und an dieſe mußte ſich Jeder halten
der ein warmes Abendbrot wollte etwas Anderes wurde
nicht verabreicht Ein mitleidiges Hohnlächeln umſpielte
Hummels fleiſchige Lippen wenn ein Fremder die Speiſe
karte von ihm forderte Ein junger Lieutenant der friſch
in die Garniſon verſetzt war verlangte eines Abends ein
Kalbskotelett
t Heute Abend giebt s Schweinsbraten erwiderte Hummel

ühl

Jch möchte aber ein Kalbskotelett
Dann gehen Sie dahin wo Sie eins bekommen
Herr wiſſen Sie mit wem Sie ſprechen Jch bin der

Baron von Hünten brauſte jetzt der junge Mann auf
aber mit ſtoiſcher Ruhe verſetzte Nikolaus

Und wenn Sie der Baron von vorne wären Kotelett
bekommen Sie hente nicht

Hören Sie mal Papa Hummel rief ein andermal ein
etwas großmäuliger Bruder Studio ich möchte heute Abend
ſt Warmes Bringen Sie mir eine Portion Ochſenmaul
alat

Nikolaus ſah ihn erſtaunt an Wer hat Sie denn ge
heißen mich Papa zu nennen Mit ſo einem Sohn könnte
ich auch keinen Staat machen

Aergerlich entgegnete der Muſenſohn Na denn nicht
Hummel oder Herr Hummel wenn Sie das lieber hören
Aber nun ſchnell den Ochſenmanlſalat

Kalt erwiderte der ſo Angeherrſchte Gleich laſſe ich
Jhnen Eſſig und Oel bringen Das Maul haben Sie ja
Solber

Jn der Zeit von ſechs bis acht Uhr war s in der Wirth
ſchaft ſtiller aber faſt noch intereſſanter denn da kamen die
Originale der Stadt zuſammen Noch jetzt lacht mir das
Herz im Leibe wenn ich ihre Reihe an meinem geiſtigen

e e
Auge vorüberziehen laſſe den Kanzleirath den Univerſitäts
richter den Hauptſchuldentilgungskaſſenbuchhalter und die
Andern alle Mit ihnen insgeſammt ſtand Hummel auf
vertrautem Fuße ja er behandelte ſie ſogar mit einer ge
wiſſen Hochachtung Am meiſten galt das von dem Herrn
Baron der Seele dieſes Kreiſes Trat derſelbe in das
Zimmer ſo eilte Hummel ihm zur Begrüßung entgegen
und brachte dann ſo ſchuell als es ſein Körperumfang ihm
erlaubte einen Schoppen Rothwein zwei Salzbretzeln und
das Tagblatt herbei in dem der Baron während er die
Bretzeln verzehrte halblant zu leſen pflegte Während die
ſer Zeit führten die andern Gäſte ihre Unterhaltung mit
gedämpfter Stimme und wenn ſich jemand doch beifallen
ließ lauter zu ſprechen ſo ſorgte Nikolaus mit ſtechendem
Blick und leiſem Knurren dafür daß er alsbald ſeine Stimme
wieder ſenkte Sobald er den letzten Biſſen in den Mund
geſchoben hatte legte der Baron die Zeitung nieder und
bemächtigte ſich der Unterhaltung Und man muß es
ihm laſſen er verſtand es ſie zu führen und wußte
ſtets etwas Neues Es gab keine Berühmtheit die er nicht
perſönlich kannte mit der er nicht dieſes oder jenes inter
eſſante Erlebniß gemeinſam hatte der hohe Adel die Geld
ariſtokratie die Koryphäen der Kunſt und Wiſſenſchaft
kurz die tine tleur der Reſidenz ſtand zu ihm in intimen
Beziehungen und ehrfurchtsvoll ſchaute die Tafelrunde auf
den großen Geiſt der ſich dazu herabließ ein Stündchen
mit ihr zu verplaudern Jnsbeſondere fühlte ſich Hummel
dadurch ſichtlich geſchmeichelt Der Baron war der einzige
Menſch gegen den er nicht grob wurde Nur ein einziges
Mal verfiel er auch ihm gegenüber in ſeine kernige Aus
drucksweiſe Eines Abends kam der Baron herein und ver
langte zu den üblichen Salzwecken noch eine Knackwurſt

Knackwürſte giebt s heute nicht ſagte Hummel ganz
freundlich

Der Baron lachte Was keine Knackwürſte Das
weiß der Himmel das Neſt wird anch nie Weltſtadt

Da lief dem braven Nikolaus die Galle über
Da haben Sie Recht, grollte er ſo lange die Barone

Knackwurſt eſſen iſt keine Ausſicht dazu
Mich intereſſirte der Mann und da ich gerne Näheres

über ihn gewußt hätte fragte ich bald dieſen bald jenen
aus der Tafelrunde aber keiner der Herren konnte mir
meine Fragen beantworten ſie hatten ihn beim Hummel
kennen gelernt und kamen ſonſt nirgends mit ihm zuſammen
nicht einmal ſeinen Namen wußten ſie er war eben für ſie
wie für mich der Baron Hummel ſelber mochte ich nicht
recht danach fragen er duldete mich Grünſchnabel wie er
mich nannte überhaupt ungern in dieſer Geſellſchaft und
nur meinem vorſichtigen Betragen hatte ich es zu danken
wenn er eine ernſte Auſpielnng ich gehöre eigentlich um acht
Uhr hierher noch nicht deutlicher wiederholt hatte Da ſollte
ein Zufall eines Tages meine Neugier befriedigen

Fortſetzung folgt

Petersburger Brief
Von unſerem Korreſpondenten

D St Petersburg den /16 Oktober 1891
Na tſchaiok Kellnerdienſte Bariſch Schnitt

ins eigene Fleiſch Voila la femme Bärendienſt
Ruhe bis Fall Jwanoff Jnfluenza Koſtenko

Es dreht ſich rechts es dreht ſich links der Zopf der hängt ihm
hinten dem heiligen Rußland nämlich

So übervoll die panſlawiſtiſche Preſſe ihren Mund auch nehmen
mag über die civiliſatoriſche Aufgabe Rußlands in Aſien daran vermag
ſie kein Titelchen zu verrücken daß ſich jede innere wie außenpolitiſche
Frage zuerſt einmal und dann noch einmal um das Na tſchaiok
Trinkgeld dreht vom armen Väterchen im Anitſchkin Palais herab
gerechnet bis auf den Muſchik der den erſten Beſten welcher ihm auf
der Straße begegnet höflich ſeine Mütze ziehend um irgend eine
Auskunft frägt und nachdem ihm dieſelbe ertheilt worden iſt in de
voteſter Haltung hinzufügt Na tſchaiok barin Ein Trinkgeld
Gnaden

Ein Trinkgeld Wofür Etwa für die Auskunft die ertheilt
worden iſt höre ich entrüſtet die Leſer fragen

Es iſt ſo
Jch kann Sie nur verſichern daß in obiger kurzer Skizze die

treffendſte Charakteriſtik des Ruſſen im Allgemeinen enthalten iſt Ein
Jeder lebt hier vom Na tſchaiok der Einzelne ſo gut wie die Ge
meinde und der Staat

Ein prächtiges Beiſpiel dafür liefert uns die Gegenwart indem
Rußland ſein Na tſchaiok für feine Kronſtädter Kellnerdienſte von
der grande nation ungeſäumt einzutreiben für gut befindet Und zwar
ändert es an der nackten Thatſache nicht das Geringſte daß die bittere
Pille durch das Wort Anleihe überzuckert wird

Sic
Darin iſt der ungeleckte Sohn des Oſtens dem Gigerl des Weſtens

weit voraus daß er bei Allem und vor Allem nach dem bariſch
Reingewinn frägt Ohne bariſch kein Geſchäft nicht einmal ein
politiſches wie tolerant im Allgemeinen der Ruſſe auch darin iſt Was
den bariſch anbelangt erweiſt er ſich als reinſter Realiſt der buch
ſtäblich aus der Noth eine Tugend macht

Die millionſchiki Getreide Barone überlegen bereits ernſtlich
ob ſie nicht beſſer ſchon jetzt mit 2009 bariſch losſchlagen ſollen als
warten bis ein väterlicher Ukas ihnen den Preis vorſchreibt Auf
perfönliche Jnitiative des Zaren angeſtellte Recherchen ſollen in der That
das höchſt überraſchende Reſultat ergeben haben daß trotz aller
Hungersnoth in Rußland Getreidevorräthe für 3 Jahre
aufgeſpeichert lagern Meinetwegen Jch für meine Perſon habe
nichts dagegen wenn der Ruſſe ſich jetzt ſelbſt beſtiehlt bariſch
muß ſein nachdem die Weisheit der Regierung es ihm vor der
Hand unmöglich gemacht hat von dem Ausland den erträumten ba
riſch einzuheimſen Meinen Segen dazu ſowie zu der Bekehrung
welche ſich leider wohl zu ſpät innerhalb der maßgebenden
Kreiſe ausbreitet

Die mit ſo unendlichem Bombaſt ins Werk geſetzte Judenaus
treibung exweiſt ſich immer mehr als der Schnitt ins eigene Fleiſch
Recht kläglich nimmt es ſich jetzt aus wenn ſogar offizielle Perſönlich
keiten wie z B der Stadthauptmann von Odeſſa anläßlich der Ein
weihung einer Farm beim dortigen jüdiſchen Waiſenhauſe ſich zu der
Bitte an die Hebräer verſteigt auf ihre Glaubensgenoſſen einwirken
zu wollen daß dieſelben nicht aufs Ungewiſſe auswandern ſondern in
Rußland bleiben und ſich mit Landwirthſchaft beſchäftigen Der
Herr Miniſter des Jnnern gab telegraphiſch ſeinen Segen dazu Wie
die Herren ihr Projekt verwirklichen wollen nachdem ſie die Freizügig
keit Boden Erwerb und Pachtung gefetzlich verboten haben iſt mir
ein Räthſel und wird es auch wohl ihnen ſein und bleiben

Ueber die Todesurſache der jungen Großfürſtin Paul ſchwirren noch
immer die verworrenſten Gerüchte Daß die Frühgeburi ihre Urſache
hatte liegt außer allem Zweifel und man frug ſich daher auch ſofort
ou est la femme Die Antwort lautet voila la femme Der

Rang der betreffenden Dame die die junge Großfürſtin in einem zärt
lichen tte à téte mit ihrem Herrn Gemahl überraſcht haben ſoll iſt
ein ſolcher daß Schweigen ſich von ſelbſt empfiehlt

Wie Jhnen bereits bekannt ſein wird hat der Correſpondent des
Soleil in aller Unſchuld Nußland den famoſeſten Bärendienſt ge

leiſtet indem er für Rußland die Nothwendigkeit nachwies bis 95
Ruhe halten zu müſſen Man iſt hier in den maßgebenden Kreiſen
außer ſich über die ſich faſt täglich wiederholenden Taktloſigkeiten
welche der Uebereifer der welſchen Freunde begeht Aber mein
lieber Correſpondent des Soleil Sie irren ſich denn ich kann
Jhnen natürlich in alleroffenſtem Vertrauen mittheilen daß die
Friedensliebe Rußlands ſich nicht nur bis 95 erſtreckt ſondern bis
dahin darüber hinaus als es noch offene Arme für ſeine ſtets neuen
Pump Bedürfniſſe findet Wenn Jhnen alſo am Frieden gelegen iſt
ſchließen Sie nur ihre Börſe nicht

Auch ein ganz nettes Zöpfchen brachte der Fall Jwanoff ans Tages
licht Jwanoff welcher ſich vom Oberſchreiber im Generalſtab zum
einfachen Fabrikarbeiter herabdiente ermordete in nüchternem Zu
ſtande auf roheſte Weiſe ſeine ſogenannte Braut und iſt der That
in vollem Umfange geſtändig Die Rede ſeines Vertheidigers Andre
jewsky war eine oratoriſche Glanzleiſtung Jwanoff wurde trotz des
völligen Geſtändniſſes von den Geſchworenen freigeſprochen

Die Jnfluenza erſchreckt uns wieder einmal durch die unberechen
barſten tollen Capriolen auf ihrem unerbetenen Weltumzuge Zahlreich
ſind ihre Opfer Am meiſten bedauert wird hier der Tod des erſt
50 jährigen General Majors Leo Koſtenko Koſtenko war der beſte
Kenner Central Aſiens Vielleicht findet ſich für ihn an dem ge
planten großartigen Przewalski Denkmal ein Plätzchen wenn nicht
anders in der Geſtalt des in Ausſicht genommenen Kameels in Lebens
größe denn auf ein hischen mehr oder weniger Unnatur kann es ja
bei einem Denkmal wie dem geplanten nicht ankommen

Standesamtliche Narhrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
17 Oktober Der Fleiſcher Emil Kluge und Luiſe Schwarz Große

Brauhausgaſſe 28 Der Maurermeiſter Wilhelm Spamann und
Hedwig Dormaß Halle und Giebichenſtein Der Stellmacher Stanis
laus Szezepanski und Marianna Konieczna Wreſchen und Wengievki

Der Schuhmachermeiſter Friedrich Meißner und Marie Hörting
Nehlitz

Eheſchließnngen
17 Oktober Der Klempner Karl Kreutzberg und Anna Richter

Krauſenſtraße 2 und Magdeburgerſtraße 11 Der Bahnarbeiter
Alfons Dyballa und Klara Schubert Herrenſtraße 9 und Spitze 31

Der Muſiker Hugo Quiſchka und Luiſe Reinicke Germarſtraße 6
und Ranniſcheſtraße 20 Der Brauer Wilhelm Berger und Thereſe
Neth Geiſtſtraße 22 und 5 Vercinsſtraße 1 Der Vize Feldwebel
Paul Thieme und Anna Veit Metz und Heinrichſtraße 5 Der
Fleiſcher Gottlieb Schulz und Marie Brandt Brandenburgerſtraße 2

Schloſſer Wilhelm Schwarz und Anna Ghbuvek Pfänner
höhe 12 und Margarethenſtraße 2 Der Bahnarbeiter Karl Voigt
und Auguſte Dickmann Hirtengaſſe 3 und Marienſtraße 14 Der
Handarbeiter Otto Tiſchendorf und Margarethe Wollgandt Unterberg 9
und Meckelſtraße 24 Der Glaſer Bruno Müller und Margarethe
Golle Liebenguerſtraße 10 und Unterberg 7 Der Magiſtrats
Diätar Emil Elbe und Luiſe Knigge Breiteſtraße 38 und Geiſt
ſtraße 11/12 Der Maurermeiſter Otto Grote und Margarethe Dan
Wuchererſtraße 19b und Gr Steinſtraße 4 Der Schneider Wilhelm
Hoffmann und Hedwig VBuſchendorf Barfüßerſtraße 11 und König
ſtraße 16 Der Handarbeiter Hermannn Kirſten und Marie Maurer
Friedrichſtraße 47 Der Maler Paul Haack und Klarg Eckert Graſe
weg 16 und Thalgaſſe 1 Der Rittergutsbeſitzer Auguſt Spötter
und Siegfriede Achtelſtetter Buttelſtedt und Kloſter Veßra Der
Keſſelſchmied Wilhelm Schnorr und Bertha Reumann Streiberſtraße 28
und 12 Der Fahrikarbeiter Steffen Spikowski und Marie Gromodkag
Bahnhof 8 und Raffinerieſtraße 8

Geboren
17 Oktober Dem Bahnarbeiter Hermann Sengewald eine T

Thereſe Bertha Dorothee Magdeburgerſtraße 22 Dem Uhrmacher
Auguſt Schäfer eine T Elfrieda Erdmuthe Jda Gr Ulrichſtraße 20

Dem Büreau Vorſteher Joſef Rißmann eine T Anna Marie Alte
Promenade 24 Dem Maurer Karl Reuter ein S Robert Willy
Ludwigſtraße 3 Dem Kaufmann Karl Bohſe eine T Emma Anna
Ludwigſtraße 13b Dem Schmied Reinhold Schmidt ein S Franz
Richard Harz 6 Dem Zeugſchmiedemeiſter
ein S Karl Otto Langeſtraße 5a
Steuer eine T Maxie Emilie Anng Forſterſtraße 13 Dem Hilfs
bremſer Franz Barth eine Diemitz Dem Handarbeiter Theodor
Naumann eine T Frieda Gertrud Harzgaſſe 12 Dem Univerſitäts
profeſſor Dr med Maximilian Oberſt ein Markt 13

Geſtorben
16 Oktober Der Schiffer Wilhelm Mangold 43 Moritzkirch

hof 4 Des Bahnwärter Karl König S Otto 15 Diakoniſſen
haus Des Handarbeiter Eduard Schmidt T Anna 1 Ober
glaucha 7 Der Feilenhauermeiſter Auguſt Kohlmann 64 Martins
gaſſe 5 Des Schmied Louis Miſchur S Karl Friedrich 2
Schmiedſtraße 9 Des Schuhmacher Karl Gerber T Elſa Martha
1 Lindenſtraße 13

17 Oktober Des Handarbeiter Karl Allendorf gen Kaufmann S
Otto 2 Schützengaſſe 9a Des Zimmermeiſter Karl Pfaul Ehe
frau Jda geb Wegener 50 Liebenauerſtraße 38 Des Maler
Franz v Spiegel T Katharina 4 Ludwigſtraße 20 Des Kauf
mann Friedrich Ochſe Zwillings S Ernſt Otto und Walther Paul
1 Charlottenſtraße 18 Des Weißgerber Guſtav Bertram T

Wilhelm Bantelmann
Dem Handarbeiter Friedrich

Anna 3 Spitze 29 Des Reſtaurateur Robert Deumer T Wally
Elſe 6 Hoſpitalplatz 9 Wittwe Hedwig Steuer geb Hoffmann
58 Hochſtraße 2 Des Hilfsbremſer Franz Barth T Stunde
Diemitz

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Dienſtag den 20 Oktober

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 220 231 Mark fremder über Notiz Rauhweizen

221 226 Roggen feſt 240 247 Mk Gerſte Brau beachtet
178 196 Mk feinſte über Notiz Futter 162 172 Mk Hafer beſſer
154 165 Mk Mais amerik Mixed 167 172 Mk Donaumais 164
bis 170 Mk Raps ohne Angebot Rübſen Erbſen Viktoria
220 245 Mk feinſte über Notiz Wicken Mk Kümmel excl
Sack p 100 Ko netto ohne Handel Stärke incl Faß v 100 Ko
Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 46,50 47,50 Mk
abfallende Sorten billiger Maisſtärke inel Sack für 100 Kilo Brittto
bei ſehr geringen Vorräthen 36,50 37,50 Mk An

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 30 42 Mk Bohnen 18 20 Mk Lupinen Mk Klee

ſaaten Mk Mohn blau 53 55 Mk Mohn grau 46 48 Mk
Futterartikel beſſer Futtermehl 19,50 20,50 Mk Roggen

kleie 13,50 14,50 Mk Weizenſchaalen 11,50 12 Mk Weizen
gricskleie 11 12,00 Mk Malzkeime helle 11,50 12 Mk
dunkle 10,50 11 Mk Oelkuchen 14 15 Mk Malz 30 32 Mk
Rüböl 62,50 Mk Petroleum 28,50 Mk Soläarxöl 0,825/309 16,50 Mk
Spiritus p 10,000 I feſt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe 73,40 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 53,50 Mk

garnirt und ungarnirt
te Auswahl billigste Preise Ph Liebenthal Co
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Seite 6 Mittwoch
Aus Nah und Fern

t Cönnern 20 Oktober Concert Am 12 November ſoll
im hieſigen Schützenhauſe die Glocke von Romberg zur Aufführung
kommen und zwar mit der hieſigen Stadtkapelle Einige Tage ſpäter
ſoll die gleiche Aufführung in Wallwitz am Petersberg wiederholt wer
den auch mit Orcheſter Der Ertrag iſt für kirchliche Zwecke beſtimmt
Für Stumsdorf iſt an Stelle des ausfallenden Herbſteconcertes die
Aufführung der Geburt Jeſu von C Stein Wittenberg Weihnachts
oratorium für Orgel Chor und Soli für die Epiphaniaszeit geplant

Lützen 19 Oktober Einweihung Geſtern Nachmittag
fand hier die Einweihung des Kaiſer Wilhelm Denkmals
ſtatt bei der Regierungspräſident v Dieſt eine Anſprache hielt

Verlin 19 Oktober Conſum von Pferdefleiſch Wie
ſehr der Verbrauch von Pferdefleiſch in Berlin zunimmt be
weiſt die Thatſache daß in den erſten neun Monaten dieſes Jahres in
der Centralroßſchlächterei Berlins 6099 Pferde geſchlachtet worden
ſind d h 421 mehr als im gleichen Zeitraume des Vorjahres Der
Verein der Roßſchlächter beabſichtigt Ende November ein erſtes Roß
fleiſch Feſteſſen abzuhalten

Görlitz 19 Oktober Eiſenbahn Unglück Als der
Expreßzug Breslau Berlin um 12 Uhr 50 Min Nachts etwa
noch 100 m von der Station Kohlfurt entfernt war wurden die
Paſſagiere plötzlich durch ſchrille Nothſignale von ihren Sitzen auf
geſchreckt und ſchon im nächſten Augenblick verſpürten ſie eine furcht
bare Erſchütterung Jn wilder Eile ſtürzten Alle aus den Wagen
abtheilungen Der Anblick der ſich bot war entſetzlich eine Nangir
maſchine war in ſchräger Richtung in den Expreßzug hineingefahren
und zwar in einen Wagen II Klaſſe Dieſer war durch den Anprall
umgeworfen die Seitenwand zertrümmert und auf letztere hatte ſich
die Lokomotive halb heraufgeſchoben Der Schornſtein war in das
erſte Abtheil des nachfolgenden Wagens dritter Klaſſe hineingedrungen

ſandte eine gewaltige Rauchmaſſe in dieſes hinein und brachte die
Paſſagiere in die Gefahr des Erſtickungstodes Durch den ſtarken
Rauch wurden neun Perſonen welche in dieſem Abtheil ſaßen der Be
ſinnung beraubt nur ein Einziger ein Berliner Kaufmann hatte noch
ſo viel Kraft die Thür aufzureißen und ins Freie zu ſtürzen Hier
erholte er ſich bald ſoweit daß er mit Hilfe Anderer die betäubten
Wageninſaſſen rettete auch aus den übrigen Wagen wurden zahlreiche
Ohnmächtige herausgehoben die man in das Stationsgebäude trug
Auch ein Schlafwagen war aus dem Geleiſe herausgeworfen während
die beiden Lokomotiven des Expreßzuges umgeſchleudert und ſtark be
ſchädigt waren Die Rettungsarbeiten geſtalteten ſich ganz beſonders
ſchwierig bei dem zertrümmerten nur noch einen Bretterhaufen
bildenden Wagen zweiter Klaſſe Hier mußte die ganze Decke
abgehoben werden um die unter den Trümmern und der hinein
gefahrenen Rangirlokomotive befindlichen Paſſagiere hervorzuholen

Nach endgiltiger Meldung beträgt die Anzahl der getödteten
Perſonen fünf deren Namen ſind 1 Hermann Schäfer aus
Beuthen Ober Schl 2 Apothekenbeſitzer Wiener aus Berlin
3 Chriſtoph Friedrich v Kardorff aus Berlin 4 Rittmeiſter
v Böhm aus Lyck 5 Dr jur Paul Wolff aus Berlin Verletzt
ſind jedoch nicht lebensgefährlich v Kospytzki aus Lichterfelde
Heizer Zippel und Führer Trenner

Hamburg 19 Oktober Niedergeſtochen Jn der letzten
Nacht hat eine Bande von Zuhältern in der Peterſtraße in Altona
einen Arbeiter der mit Frauenzimmern in Streit gerathen war
mit Meſſern niedergeſtochen Der Arbeiter der zahlreiche Wunden
erhalten hat iſt tödtlich verletzt Alle Zuhälter ſind entkommen

Glogau 19 Oktober Brückenbrand Seit heute früh
ſteht die hieſige Brücke über die Oder in hellen Flammen Die
Pioniere ſchlagen Pontons

Fraukfnurt a 19 Oktober Anläßlich des Schluſſes
der elektrotechniſchen Ausſtellung fand am Nachmittag eine
Feſtſitzung des Vorſtandes des Ausſtellungsausſchuſſes ſtatt Herr
Sonnemann bezeichnete das Ergebniß der Ausſtellung als ſehr befrie
digend Profeſſor Helmholtz ſprach über die große wiſſenſchaftliche
Bedeutung der Ausſtellung Finanzminiſter Miquel bemerkte daß
die Elektricität durch die Ausſtellung volksthümlich geworden ſei
Oberbürgermeiſter Adickes ſchloß die Feſtſitzung mit einem Hoch
auf den Kaiſer

Wien 19 Oktober Von einem Löwen erfaßt Jn der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Menagerie in Neupeſt kam ein Knabe dicht an den Löwenkäfig
Der Löwe erfaßle durch das Gitter mit den Pratzen den Kopf des
Knaben und riß ihm ein Stück der Kopfhaut ab Die Zu
ſchauer meinend der Löwe ſei ausgebrochen ſtürmten erſchreckt nach
dem Ausgang wobei mehrfache leichte Verletzungen vorkamen

Mailand 19 Oktober Schenkung Herr Moſes Pace
Loriga hat der Stadt Mailand 100000 Lire geſchenkt mit der Be
ſtimmung die Zinſen dieſer Summe zur Begründung einer Geſellſchaft
zu verwenden die es ſich zur Aufgabe macht Allen Arbeit zu
verſchaffen die zu arbeiten begehren Der Stadtrath hat die
Schenkung angenommen

Belgrad 19 Oktober Von Tigern zerfleiſcht
Geſtern ereignete ſich in der hieſigen Menagerie aus Montenegro
ein furchtbarer Vorfall Drei Tiger ſtürzten auf ihren Bändiger
in dem Anugenblick als er vor dem dicht gefüllten Hauſe ſeine Pro
duktionen vorführen wollte Die wüthenden Beſtien zerfleiſchten ihm
die Hände und das Rückgrat Mehreren Wärtern gelang es den
gräßlich Verſtümmelten zu befreien Er iſt in der Nacht geſtorben
Das Publikum verließ voller Schrecken die Menagerie

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 18 Oktober
Vorſätzliche Brandſtiftung

Eine vor länger als 5 Jahren geſchehene Brandſtiftung bildete den
Gegenſtand der geſtrigen Verhandlung gegen den obenerwähnten Ver
brechens angeklagten Arbeiter Friedrich Cotte aus Oberrißdorf
bei Eisleben Selbiger 46 Jahre alt wegen Bettelei und Beleidigung
vorbeſtraft wurde beſchuldigt am 7 Februar 1886 Abends in der
Oberrißdorfer Feldflur drei dem Gutsbeſitzer Reinhard Buchmann
daſelbſt gehörige Strohdiemen vorſätzlich in Brand geſetzt zu haben
welcher That der Angeklagte ſich nicht mehr erinnern zu können vor
gab Letzteres ſtand in Widerſpruch mit ſeinen in der Vorunterſuchung
gemachten Angaben wonach er jenes Schadenfeuers ſich allerdings zu
erinnern bekundet hatte Durch eine von der Ehefrau des C Ende
September v J beim Ortsſchulzen Koch gemachte Anzeige nämlich iſt
die Unterſuchung gegen den Genannten eingeleitet worden Sie hatte
zu Protokoll gegeben ihr Mann ſei an beſagtem Abend höchſt auf
geregt nach Hauſe gekommen und habe geäußert Jetzt werde ich
aber der Gemeinde einmal ein Licht anſtecken Dann
habe er an ſich herumgefühlt als ob er anſcheinend nach Streich
hölzchen ſuche ſei wieder fortgegangen und nicht lange darauf am
ganzen Leibe zitternd zurückgekehrt was ſie die Frau ſogleich mit
dem alsbald bemerkten Feuer in Zuſammenhang gebracht und ihrem
Manne dies mit den Worten angedeutet habe Was haſt Du ge
macht Er ſei aber ärgerlich geweſen und habe ihr anbefohlen
Thüren und Fenſterladen zu ſchließen worauf er ſich ſchlafen gelegt
habe Hausgenoſſen der Cotteſchen Eheleute bekundeten daß Frau
Cotte im vorigen Jahre auf dem Eislebener Wieſenmarkte er
zählt habe ſelbiger habe die Diemen angebrannt was ſie an
zeigen wolle Aus dem Gaſthof ſei er damals wie raſend nach
Hauſe gekommen und habe geſagt Jetzt will ich einmal der Gemeinde
ein Licht anſtecken Nach ſeiner Rückkehr vom ſpätern Ausgange an
jenem Abend habe er auf ihren Frau Cotte s Vorwurf Was haſt
Du gemacht wüthend entgegnet Canaille wenn Du mich ver
räthſt dann ſchlage ich Dich todt Gehört haben einzelne der Haus
genoſſen wie Cotte s Frau wenn er ſie in der Trunkenheit geſchimpft
und geſchlagen zu ihm die Drohung geäußert Fritze wenn Du mich
ſchlägſt dann verrathe ich Dich Andere beim Hinauswerfen Cotte s
aus dem Gaſthof zugegen geweſene Zeugen wußten noch zu bekunden
daß ſeine dabei geäußerte Drohung den Wortlaut gehabt Jch
werde der Oberrißdorfer Gemeinde ſchon noch ein
Licht anſtecken wogegen eine Frau bezeugte ähnliche Redens
arten öfter von Cotte vernommen zu haben ſobald er angetrünken und
über andere Leute ärgerlich geweſen ſei Alle Zeugen die ſolche ver
fängliche Worte von ihm mitangehört erklärten trotzdem keinen Ver
dacht gegen Cotte gehört und ſich überhaupt nichts Schlimmes dabei
gedacht zu haben Durch das Verbrennen der drei Diemen hat Buch
mann 1000 Mk Schaden erlitten da damals gerade die Verſicherung
abgelaufen und noch nicht erneuert war Bei allen ihn belaſtenden
Ausſagen beharrte der Angeklagte auf ſeiner Erklärung Jch bins
nicht geweſen Es wurde die Schuldfrage bezüglich vorſätzlicher
Brandſtiftung und eine Frage nach mildernden Umſtänden geſtellt
worauf der Staatsanwalt in Erörterung des Ergebniſſes der Beweis
aufnahme ſeine Ueberzeugung von der Schuld des Angeklagten darlegte
und wie das Motiv zu deſſen Verbrechen zweifellos Rache ſei die er
für ihm widerſahrene ſchlechte Behandlung durch ſein Hinauswerfen
aus dem Gaſthofe zu nehmen damals beſchloſſen habe Zur An
nahme mildernder Umſtände liege kein Grund vor weshalb bezügliche
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21 Oktober Nr 246
Fragen zu verneinen die Hauptfrage aber zu bejahen ſei Die Ge
ſchworenen bejahten die Schuldfrage verneinten mildernde Umſtände
worauf der Strafantrag des Staatsanwalts auf 3 Jahre Zuchthaus
und 5 Jahre Ehrverluſt lautete Der Gerichtshof erkannte auf 2 Jahre
Zuchthaus und Nebenſtrafe nach Antrag außerdem auf Zuläſſigkeit
der Stellung des Angeklagten unter Polizeiaufſicht

K Halle 19 Oktober
Vorſätzliche und verſuchte Brandſtiftung

Um dieſe beiden Verbrechen handelte es ſich in der Sache des
Schuhwaarenhändlers Guſtav Adolf Runkel aus Merſeburg
50 Jahre bisher nicht beſtraft Er wurde beſchuldigt am 29 Mai
d J zu Merſeburg in betrügeriſcher Abſicht gegen Feuersgefahr
verſicherte Gegenſtände in Brand geſetzt ſowie verſucht zu haben
ein von Menſchen bewohntes Gebäude in Brand zu ſetzen Damals
war in Runkel s Schuhwaaren Niederlage in deſſen am Markte zu
Merſeburg belegenen Wohnhauſe Feuer ausgebrochen Beim Löſchen
des Brandes durch Runkel s Hausgenoſſen und Nachbarn war ein
viereckiger Pappkaſten gefunden worden worin ein brennendes
Licht umgeben von ſorgſam hineingepackten Papierſtücken feſtgeklebt
war ſo daß dieſe Vorrichtung bei mehreren der Zeugen ſogleich den
Verdacht abſichtlicher Brandſtiftung wachgerufen hatte Sonder
barer Weiſe fand ſich bei Unterſuchung der in dem Pappkaſten befind
lichen Papierſtücke ein Pappſtreifen mit Runkel s Poſt Adreſſe was die
Vermuthung hervorrief daß dieſe Gegenſtände doch wohl aus des
Angeklagten Beſitz herrührten Verbraunt iſt bei erwähntem Feuer
blos eine große Kiſte mit Schuhwaaren im Werthe von etwa 1000 Mk
Die Beweisaufnahme hat ergeben daß R jenes Waarenlager weit
über deſſen Werth verſichert hatte dann kam die mißliche Ver
mögenslage des Angeklagten noch in Betracht indem das ſeiner Frau
gehörige Hausgrundſtück bereits mit 35,000 Mk Hypotheken belaſtet
worden iſt wogegen es in der Feuerverſicherung nur mit 23,500 Mk
Aufnahme gefunden hat Die Vernehmung von 15 Zeugen und eines
Sachverſtändigen war mehr belaſtend als entlaſtend für den Angeklagten
wenn auch allerdings nur ein Jndizienbeweis zuſtande kam der haupt
ſächlich auf dem Entdecken der ominöſen Pappſchachtel beruhte Selbige
konnte nur nach Aufſchließen der Niederlage an ihren Standort ge
bracht worden ſein was lediglich dem Angeklagten möglich geweſen
da er den Schlüſſel zur Niederlage gehabt hat Muthmaßlich war bei
der verbrannten Schuhwaarenkiſte eine gleiche Vorrichtung angewandt
die eher in Brand gerathen ſein mochte als jene unverſehrt gefundene
Schachtel mit dem brennenden Lichte Vom Staatsanwalt ward die
Ueberzeugung von der Thäterſchaft des Angeklagten ausgeſprochen zur
Annahme mildernder Umſtände liege kein Anlaß vor die Geſchworenen
bejahten beide Schuldfragen nämlich die in betrügeriſcher Ab
ſicht verübte Brandſtiſtung und die verſuchte Brandſtiftung ver
neinten dagegen Vorhandenſein mildernder Umſtände Der Straf
antrag lautete auf 3 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und 300 Mk
Geldſtrafe oder für je 10 Mk Geldſtrafe noch 1 Tag Zuchthaus Auf
5 Jahre Zuchthaus wurde erkannt im übrigen nach Antrag und
außerdem auf Zuläſſigkeit der Stellung des Angeklagten unter Polizei
aufſicht

Marktbericht
Dienstag den 20 Oktober

Eier pro Mandel 1,00 1,05 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,25

Birnen pro Schock
Aepfel pro Mandel
Pflaumen pro 5 Liter
Hafen pro Stück
Rebhühner pro Stück
Wilde Kaninchen pro Stück
Faſanen pro Stück
Krammetsvögel pro Stück

Außer dem angeführten Wild war
beſetzt

0,60 1,00
0,20 0,50
0,40 0,45
3,00 8,50
1,00 1,40
1,00 1,20
3,00 3,50
0,30 Mer Markt noch mit Rehen

Kartoffeln pro 5 Liter 0,35 0,38Kohlrabi pro Mandel 0,50
Kohlrüben pro Mandel 0,45 0,50
Wirſingkohl pro Mandel 1,00 1,30
Weißkohl pro Mandel 100 1,50
Mohrrüben pro Mandel 0,15
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,50
Rothkohl pro Mandel 0,70 1,00
Sellerie pro Mandel 0,40 0,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,35
Sauerkraut pro 2 Pfund 0,15 w
Senfgurken pro Pfund 0,40
Schnittbohnen pro Pfund 0,20

e J

Billig zu verkaufen
1 gut erh transp Kochmaſch Sparherd

1dreith Aufwaſchtiſch 1 gr Poſten weißbl
Tablettes 1 gr Eichhörnchenbauer 1 gr
verſtellb Lehnſtuhl GlasJlluminations
Lampen Zimmer und Gartendecken kl
Fächerſchränkchen u verſch m

Paul GreneKl Goſenſtr 4 neben d Tinzer Garten
Ein verſchließb noch gut erh Nähtiſch

zu verkaufen Wuchererſtraße 20 III
Ein 20 Markſtück Kaiſer Friedrich iſtbefindet ſich zu verkaufen Streiberſtr 3 H II

Eine ReifbiegeMaſchine iſt billig zu
verk Wo ſagt die Filiale Landsberg

nnn

Ein 6jähr Arbeitspferd fehlerfrei weil
überzählig billig zu verkaufen

mHofjager
Heute Nachmittag Frei Concert

bei ungünſtiger Witterung im kl Saale
Samuol

Gasthof zum gold Arm
Steinweg 53

Mittwoch den 21 Oktober

Schilachtefest
Es ladet freundlichſt ein

Frz Pirl
Sur Aufnahme
von Klagen

ſowie allen infolge einer Klageerhebung
erforderlichen Schriftſätzen Akten der
freiwilligen Gerichtsbarkeit alsVer
trägen 2c ſowie ſonſtigen vor die ordent
lichen Gerichte gehörigen Sachen empfiehlt
lich unter Garantie für ſachgemäße Be
Arbeitung
Hersaf elde Zoutral Bureau

Merſeburgerſtraße 42
P W Rath wird in allen Sachen ertheilt

Vertretungen vor Gericht vermittelt

Doppelbier ſ
ärztlich empfohlen für Brufſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c em
dfiehlt H Müller Schwemmebrauerei

Damen find frdl Aufn in diskr Verh
an ſtrengſter Diskretion bei
AnnaVolekmar Hebamme Giebichenſtein

Auguſtſtraße 59

Bekanntmachung
Jn der Nacht vom 10 zum 11 Ok

tober er iſt auf einem Ackerſtücke zwiſchen
der Caſſeler Bahn und dem Dorfe Beeſen
ſeitens des Flurhüters auf einen Felddieb
welcher ihn mit drei anderen Perſonen
angegriffen hatte ein Revolverſchuß ab
gegeben worden welcher den Unbekannten
vermuthlich ſchwer verletzt hat

Jeder welcher über die Perſon des Ver
letzten oder deſſen Genoſſen Auskunft zu
geben vermag wird erſucht davon ſchleu
nigſt der Polizei Verwaltung hierſelbſt
oder dem zuſtändigen Amtsvorſteher oder
hierher zu den Akten J IIb 250291
Nachricht zu geben

Halle aſS den 16 Oktober 1891
Der Königl Staatsanwalt

S eSteekbrief
Gegen den unten beſchriebenen Kutſcher

Wilhelm RNiehoff geboren am 24 April
1870 zu Benzingerode welcher flüchtig iſt
iſt die Unterſuchungshaft wegen Vergehen
bez Verbrechen gegen S 242 244 263
74 St B verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten J II c 1810/91
Nachricht zu geben

Halle alS den 15 Oktober 1891
Der Königl I Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 21 Jahre Größe
169 em Statur mittel Haare hellblond
Stirn gewölbt Bart hellblonderSchnurr
bart Augen braun Naſe breit Mund
gewöhnlich Kinn oval Geſicht länglich
Beſondere Kennzeichen Sommerſproſſen
im Geſicht

Mittwoch den 21 d Mts
Nachmittags 3 Uhr

verſteigere ich Grünſtraße 6 zwangs
weiſe

1Schreibſekretär 1Kommode 1 Kleider
ſchrank 1 altdentſches Sopha 1 Sopha
tiſch 3 Stühle 1 Spiegel

auf freiwilligen Antrag
einige Bettſtellen mit Matratzen

meiſtbietend gegen ſofortige Baarzahlung

Graul
Gerichts Vollzieher

Schmeerſtr 31

Anuction
von 2 nennen Hobelbänken 2 neuen

Küchenſchränken 4 guten Bett
ſtellen mit Matratzen 1 Küchen
ſchrank eiſ Bettſtellen Feder
betten Kleidungsſtücken u n v a

findet am Donnerstag den 22 Ok
tober er Nachmittags 2 Uhr Brü
derſtraße 12 ſtatt

I onis Iagerichtl vereid Taxator u außergerichtl
vereid Auctionator

Auction
Mittwoch den 21 d Mts

Nachmittags 3 Uhr
verſteigere ich im Gaſthof zum weißen
Schwan zu Schlettau

2 dort untergebrachte ca 1 jährige
Simmenthaler Bullen

zwangsweiſe gegen Baarzahlung
Friedriech
Gerichtsvollzieher

Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Allen Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht daß mein guter Mann
unſer lieber Vater Schwieger u Groß
vater der Brauereibeſitzer

7 o h T rHeinrich Zimmer
Sonntag den 18 d Mts 11 Uhr nach
langem ſchweren Leiden ſanft entſchlafen iſt

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Familie Zimmer n Heinze
Querfurt Giebichenſtein

en
W Fleiſcherei

Todesfalles halber für jeden Preis ſofort
zu übernehmen Off u J 20 a d Exp

e d erKanarienhähne
Hohlroller eig Zucht mehrfach prämirt

verkauft R SteinSchillerſtr 38 I er
Ein gut erh Winter Jacket preiswerth

zu verkaufen Wettinerſtraße 3
7 Wispel gutreife Pflaumen ſind zu

verkaufen Oebſterei Siegelsdorf bei
Stumsdorf

Ein Eckſchild Blech neu Cigarren Viſſ
zu verkaufen Kl Klausſtraße 7
Ein 20 Markſinck Bidniß Kaiſer Friede
iſt m Aufgeld z verk Kl Ulrich n i

O Werner Magdeburgerſtr 43
z für Perde ſind zuMohrr üben verkaufen Zu erfr

Grüner Hof Steinthor 12
Gutes Sopha Sophatiſch Küchenſchrank

großer Spiegel Bettſtelle mit Matratze
Waſchtiſch zu verkaufen

Leipzigerſtraße 16 II
Ein gebr Kachelofen iſt bill zu verk

Gr Steinſtraße 46
LadenEinrichtung für Viktnalien

Geſchäft ſofort zu verkaufen
Dryanderſtraße 17

neneD Ball und Geſellſchaftskleider
Betten Möbel Herren u Damenſachen
kauft und verkauft Frau Hohmaun
Adr erbeten Dachritzgaſſe 14

Junger Teckel zu kaufen geſucht
Offert unt J 25 an d Exp d Bl

Alte Bruchſteine kauft
Wenät Diemitz

Ankauf neuer Tuchabfälle Lumpen
Knochen altes Eiſen Zink Blei Metall
bruch u ſ w K Brode

Mühlberg 1

Zu vermiethen
Neue Promenade 10

ſchöne Wohnung beſtehend aus 8 Stub
3 Kammern 1 Küche per 1 Jannar zu
vermiethen
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Nr 246 Mittwoch General Auzeiger für Halle und den Saalkreis 214 Dtitober Seite 7
WTroß I Etage 7 Stuben Salon

mit Balcon u Zubehör getheilt oder im
Ganzen ſofort zu vermiethen

Zu Geſchäftszwecken ſehr paſſend
Musculus e OoGeiſtſtr 364a

s Wohnungen8 Schwetſchkeſtr 41 zu M 150 u 300

Geiſtſtr 5/6 zu M 700
Merſeburgerſtr 204 zu M 150

u M 180
Jägerplatz 15 zu M 240
Näh Alte Promenade 5S I

Sofort oder ſpäter
J Etage 6 Stuben gr Badeſtube zu
billigem Preiſe zu vermiethen Auch wür
den ſich einige Zimmer davon als Comptoir
eignen Mühlweg 24b

Jn meinen Grundſtücken ſind zu ver
miethen und am 1 April 1892 zu beziehen
nachſtehende herrſchaftliche Wohnungen

Wettinerplatz l die erſte Etage
Lafontaineſtraße 13 die Hochpart

Wohnung event mit Pferdeſtall
Lafontaineſtraßze 19 die von Herrn

Major Horn bewohnte 1 Etage mit Pferde
ſtall Alles Nähere im Bureau

Advokatenweg 6
Paul von Kloch Architekf

2 frdl Wohnungen per ſofort zu bez
800 Mk Dryanderſtr 4 p

Fr eundl Lohnung für 48 Thlr
zum 1 Januar zu vermiethen

2 H IIGeorgſtr

Gr Wohn f 65 Thlr Schillerſtr 238g
Gr Branhausgaſſe 9
kleine Wohnung für 75 Thlr per ſofort
oder 1 Januar

Eine freundl Wohn ſof für 180 M
zu verm u zu bez Jakobſtr 3
Eine Wohnnng 170 M p zum
1 Jan 1892 zu vermiethen

Schmeerſtr 20

Nähe der Bahn
3 Stub 2 K und Zub ſof od ſpät
zu vermiethen Niemehyerſtr 15

Wohnungen v 63 70 75 85 u 90
Thlr ſof od 1 Jan zu verm

Thomaſiusſtr Za part
Eine Wohnung zu 45 Thlr für eine

kleine Familie Mittelwache 14
Kl Stube ſofort zu vermiethen

Breiteſtr 38 II
Stube Kamm kl Küche an einz Leute

zu vermiethen Sviegelgaſſe 2
Kl Stube ſof beziehb Wuchererſtr 16 I

8 Wemeyerstr 4a
2 Part Wohnnng per 1 Jannar

1892 oder früher zu M 650 p a
O zu beziehen Näh b Konkursverwalt

Franz Krug Halle a
Ranniſcheſtr 1213

Wohnung für 52 Thlr ſogl od ſpäter
zu vermiethen Am Kirchthor 22

Wohnungen zu 108 u 102 M per 1
Januar zu vermiethen

Trödel 2
Zwei Wohnungen ſofort zu verm

Giebichenſtein Reilſtr 33 I r
z Vemerergtr Ja I ſage
S Wohnung ſofort zu vermiethen u
2 per 1 April 1892 zu M 700 p

a zu beziehen Beſicht der Wohnung
32 4 Näh b Konkursverw

Wohnungen zu 75
zu vermiethen

Franz Krug Halle a
Ranniſcheſtr 12/13

95 und 100 Thlr

Schillerſtr
Wohnung zu 56 Thlr zu vermiethen

Harz 19
2 Wohnungen zu 40 und 47 Thlr
vermiethen Mühlgaſſe 5

Sofort noch 2 Wohnungen zu 105 und
62 Thlr zu verm Brandenburgerſtr 10

Sof oder ſpäter zu verm
3 Wohnungen

Wohnungen von 240 245
255 270 M

Näheres bei ChemnitzMansfelderſtr 26
Souterrain Wohnung für 45 Thlr

an ordentl Leute 1 Jan zu vermTaubenſtraße 20

WMilheimstrasse II
1 Etage freundl Wohnung zu L
450 per ſofort oder 1 Jan 1
zu vermiethen Näheres

Deſſauerſtraße 2
Friedrichſtraße 47

Wohnung 2 Stub K u Zub
ruh Familie für 270 M zu verm

22a

zu

à 150

an

el
Sofort zu vermiethen

msbl Zimmer
Gr Steinſtraße 45 3 Tr

Gut möbl Wohnung ſofort zu verm
Leipzigerſtr 16 II

Sehr nettes fein möbl Zimmer zu
vermiethen Moritzkirchhof 6/7 III

Schön möbl Stube zu verm auch als
Schlafſt m Koſt f 2 anſt HWuchererſtr 17 p I
TTW77 fein möbl Zimmer ſof oder
ſpät bill zu verm Fritz Reuterſtr 3 III I

S fein möbſ Zimm m Vianino für
2 Herren paſſ Harz 13 p
Stube u Kammer zu verm

Spiegelgaſſe 10

Möbt

Ein Herr als Mitbewohner eines
Zimimers geſucht

Wuchererſtr 20 I r
Gut möbl Wohn z v Taubenſtr 18 I

Gut möbl Zimmer mit od ohne Kab
an 1 oder 2 Herren zu vermiethen

Krauſenſtraße 3 part
Zimmer mit Kab zu verm

Dombvlatz 5 II
Gut möbl Zimmer für 15 M ſofort

zu vermiethen Grünſtraße 6 I r
Möblirte Zimmer

mit od ohne Kabinet zu vermiethen
Gottesackergaſſe 6

Gr u kl gut möbl Zimm an 1 oder
2 Herren zu verm Auhalterſtr 6 II

Ein gut möbl Zimnier zu verm
For ſterſtr 33a III

1 möbl Stube mit Kaffee mon I
Leſſingſtr 17 II rEin frdl Zimmer für ein j Mädcfen

a Wunſch m Penſ z v Parkſtr 16 II
Ein gut möbl Zimmer m Kab
verm Merſeburgerſtr 45 I

Frdl möbl Zimmer zu verm
Parkſtr 10 p r

Zim verm Charlottenſtr 4 II r
Frdl möbl Stube für 2 Herren paſſvermiethet Kl Ulrichſtr 7 II
Möblirtes Jimmer u vermiethen
Zu erfr Leipzigerſtr 24

G im ReſtaurantFreundl Schlafſt für 2 Herren
Brunoswarte 12 I

Anſt Schlafſtelle für Herren
Wuchererſtraße 22

Anſtänd Schlafſtelle vornh
Thurmſtraße 1 II r

Anſt Schlafſtelle ſofort zu vermiethen
Merſeburgerſtr 134 III r

Freundl Schlafſtelle zu vermlethen
Mansfelderſtr 49 II H G

Hzb frdl Schlafſt Leſſingſtr 8 p l

er

Fein möbl

Schlaſſt m K Gr Ulrichſtr 52 Günther

el
Läden und Wohnungen zu verm

insſtr 1 Z erfr W n Noehling

Vir

tualien Geſchäft ſofort zu verpachten Wo

Eine Reſtauration ſowie ein

agt W Wanglöben Schlamm 10
Kleiner Iagerplatz

ca 400 Mtr groſ für Steinhauer Drennmaterialienhandlg
od dergt ev mit Kontor Schup
pen u Werkſtätten preiswerth zu
verpachten Näheres bei

E Gerecke Zimmermſtr
Thurniſtr 24

h

neneMöbl
ſucht Ad
der Exp d Bl erbeten
Eine Wohnung
nebſt Zubehör
Oſtern 1892 in der Nähe Schwetſchkeſtr

Mädchen ge
mit Preis unter J 23 in

Zimmer von anſt
Adr

beſtehend aus
1 od 2 Stub

Werkſtelle Pferdeſtall zu

Zwingerſtr Steinweg c geſucht Offertmit Preisang unter J 26 in der Exp
niederzulegen

1 Wohn v 40 50 Thlr 1 Jan geſArt abzug Wuchererſtr 20 III
Eine Hausmannswohnung von ordentl

Leuten zum 1 Januar geſucht Off unt
W 170 in der Exp erbeten

2 junge Leute ſuchen ein gut möblirt
Zimmer zum 1 November in der Nähe
der Alten Promenade Offerten unter
A V 101 hauptpoſtl Halle

3 6angb Restauration

mit oder ohne Jnventar von einem
zahlungsfähigen Pächter zu miethen
geſucht Off unt H b 9580
bef Rudolf Moſſe Halle

Stallnng für 4 Pferde
ſowie größerer Wagenſchuppen u
Kutſchergelgß ſofort zn mieihen ge
ſucht Am liebflen wo anch möbl
Zimmer zu vermiethen ſind Off
unter J 24 an die Erp d Bl

Stellen finden
Ein Tiſchlergeſelle auf 14 Tage ge

ſucht Wo ſagt die Exped d Bl
Fin Zimmermann ſofort geſucht

Schillerſtr 19 1 Tr

10 tüchtige Arbeiter
werden noch angenommen

Brückenbau Cröllwitz
Geſucht bei hohem Lohn jede An

zahl Leute

z zum Rübenroden
Domäne Oldisleben

Stat Heldrungen

Knechte a L Hausb ſ h S3 kraft Ammen 6 7 WochLohn werden ſofort geſucht Zu wider

Herrenſtr 10 Hintergebäude

Binige Jungen
zum Vertrieb eines leicht verkäuflichen
Artikels geſucht 1 Mark iſt darauf ein
zuzahlen Näheres in der Exp d Bl

Ein tüchtiger
Klempunergeſelle
welcher in Banarbeit und Waffſer
leitung geübt iſt wird für dauernde
Stellnug bet hoh Lohn geſ Offert
unter 29 Expd d Vl niederznul

Mletallſchloſſer
tüchtige Schraubſtockarbeiter durchaus
auf Armaturen eingearbeitet finden
lohnende u dauernde Beſchäftigung bei

A Werneburg Co
Delitzſcherſtraße

Kutſcher Geſuch
Ein Hdentlicher anſtändiger Menſch im

Alter von 17 18 Jahren wird bei gutem
Lohn als Kutſcher geſucht

G Münzel
Cartonnagen Fabrik Magdeburgerſtr 47

Ein Mädch v 15 16 a liebſt vLande geſ Bauhof 1 a d Leipzigerſtr

Geſucht werden
2 Kochmamſells für Hotel u Reſtaurant
1 Mädchen das Kochen u Hausarbeit
verſteht für einzelne Herrſch z 1 Nov d

Frau Heſſelbarth Zapfenſtr 21 I
Ecke der Schmeerſtr

Geſ mehr jüng Landwirthſch Köchin
Haus Stuben Küchen u Kindermdch

Frau Wantzlöben Spiegelgaſſe 2

Eine Waſchfrau
wird geſucht Waiſenhaus Waſchanſtalt

Köchin Sinen Haus Kiüſchen und
Viehmädchen ſucht u weiſt nach

Fr Lindermanu Breiteſtr 9 II
Drd Midchen finden hier u a Land

Stelle Frau Schimpf Harz 44
Aufwartung geſucht Kl Klausſtr 13 II

Gesu o
Für ein hieſiges Leinen u Wäſche

Geſchäft werden für ſof oder ſpät
tüchtige Zuſchuneiderin n

1 gewandte Verkänferin
geſucht Offerten unter J 28 mit
Angabe des Gehaltes Beifügung der Zeug
niſſe u wenn möglich Photographie bitte
an die Expd d Bl abzugeben

Sofort ein Mädchen geſucht
liebſten vom Lande

am

Forſterſtraße 16
Reinliche Aufwartung geſucht

Albrechtſtr 4 part
Köchin Mädch f Küche u Haus Kinder

mädch erh St Fr Domke Schmeerſtr 14
Eine gute Waſchfran welche lang

jährige Kundſchaft hat ſofort geſucht

Fran Sochlia clx
Zinksgartenſtr 4 II

Anständ Mädchen
v 15 16 J für den halben Tag geſucht

G Oertel Gr Rittergaſſe 9
Geſucht ſaf u ſpäter

2 Köchin 2 Hausmädch 1 Scheuermdch
für Rittergut u mehrere Mädchen a Land
auch ein Schäfer für Rittergut geſucht
ein Hausburſche 1 Rovbr geſucht ſowie
mehrere Mädch f Ritter u Bauerngüter
zum 1 Januar bei hoh Lohn geſucht d
Fr Rötzſcher Bärgaſſe 1/3 am Markt

Kindermädchen und Hausmädchen für
2 Leute ſofort geſucht durch

Fr Klar Fleiſchergaſſe 1
Junges ordentl Mädchen
für Haus u Kinder z 1 od 15 Novbrgeſucht Magdeburgerſtr 22 1 Tr

TCüchtiges Mädehen
wird bei gutem Lohn ſofort geſucht

Steinbocksgaſſe 2 am Trödel

Ein ordentliches Mädchen v 15 16
Jahr zur Aufwart für den ganzen Tag
ſofort geſucht Thorſtr 23 part

Tücht Maſch inennäherin w auch das
Schneid gel he w geſ Martinsg 20 I

Vellen suchen
Junger Kaufmann

der das Buchdruckfach praktiſch erlernt
hat der Buchführung u Coereſponudenz des Correcturenleſens n Cal
eulirens c c vollſtändig mächtig iſtſucht geſtützt auf Ia Zeugniſſe u Refe
renzen Stellung auf Contor oder Lager
einer Buchdruckerei Man beliebe Offerten

gefl sub K S 99 erGr Steinſtr 45 3 TEin Böttcher ſucht irgendw Karte a

Arbeiter in Brauerei oder Fabrik
Hirtengaſſe 10 H II

zum

Ein Mann Mitte Wer
Zeugn verſ ſucht Stellung
Art Selb iſt caulionsfähig
erbeten Parkſtr 19 3 Tr l

Ein verheiratheter Mannu 25 Jahre
alt cautionsfähig ſucht Stelle a Kaſſirer
ſofort Off erb unt J 21 Exp d Bl
Jung Kaufmann ſucht unter be

ſcheid Anſprüch
Stellnng Off unt A k 94898 befördun Mosse Halle a S

Ein Schneidergeſelle flinker fleißiger
Arbeiter ſucht Beſchäftigung am liebſten
auf Woche Näh Meckelſtr 17 III I

Bin Kaufmann
ſucht Beſchäftigung in ſchriftlichen Arbeiten
Off erb unt J 22 Exp d Bl erbet

eeeeeeeeeeDòEin ält zuverl Mädchen ſucht Dienſt
in ruhigem Haushalt es wird mehr auf
gute Behandlung geſehen als auf hohen
Lohn Off u J 27 an d Exp d Bl

c

Ein ordentl Mädchen ſ Aufw f halb
od ganzen Tag Rathswerder 2

Eine Köchin ſucht ſofort Stelle
Zenkergaſſe 12 2 Tr

Aelt Perſon ſ Aufwart f Nachm od
Wäſche Zu erfr Brunnengaſſe 13 p I
Tücht Carkonnagen Arheiterin
empfiehlt ſich Zu erfragen Exp d Bl

Zinksgartenſtr 4a
Geübte Schneid ſucht Beſch in u auß

d Hauſe Leſſingſtr 8 part l
Ein tüchtiges Mädchen für Alles ſucht

ſofort Stelle durch
Fr Gutjahr Steinbocksg 2 a

Hausburſchen u

mit guten
gleichv wFeſt Off

Trödel
Knechte ſofort geſucht

1 j Mädch v L w d Landwirthſchaft
zu erlernen ohne Lehrgeld das Nähen
Fr Rötzſcher Bärgaſſe 3 am Markt

Mehrere tüchtige Mädchen mit guten
Büchern ſuchen Stellen durch
Fr Klar Fleiſchergaſſe 1 Ecke Geiſtſtr

ne
Fehrlings Geſ uch
Für mein Eugros Kurz Holz

Poſamentier und Spielwaaren
Engros Geſchäft ſuche ich per ſof
oder ſpäter einen Leurling aus
guter Familie

Herm Scheidelwitz

e 10
öriginaſ Iheersohweſelseiſe

von Bergmann Co Berlin u Prkft a M
Allein echtes erstes u ältestes Fabrikat
in Deutschland Anerkannt von vorzüg
licher Wirkung gegen alle Arten Haut

nnretnigkeiten Sommer
sprossen Mitesser Frost

beunlen Vinnen etc
Vorräthig Stück 50 S in der

Löwenapothele
Neuer Mohrrübenſaft

heute eingetroffen
Stuhlflechterohr um damit zu räumen
ä Pfd 1,75 Mk bei
A Trautwein Gr Ulrichſtr 30

Eine geübte Plätterin empfiehlt
ſich in und außer dem Hauſe auch wird
daſelbſt Wäſche zum Waſchen u Plätten
angenommen Daſelbſt empfiehlt ſich
auch eine geübte Wäſcheſtickerin

Mechelſtraße 4 2 Tr l

Kunſt lokiz
Sammlern Neuvermählten ſowie

S Herrſchaften welche ſich neu ein J
richten bietet ſich günſtige Gelegen
J heit zum Ankauf von

Original

Oelgemälden
im Laden

Gr Alrichſtraße 26
Friedr Schafraneeb

aus Hamburg

empfiehlt ſeine ſelbſtgefertigten Wagren

x Schürzenzeug Decken u Stubenläufer

Carl Schulze Wollweberei

glatte und karrirte Kleiderzeuge ge

Zu dieſen Zeugen nehme ich wollene

Aſchersleben Ritterſtraße 28
köperte Rock Joppen u Jackenzeuge

geſtrickte Lumpen und Wolle zur

Gottlob Schulze
Als Gottlieb Schulze lobeſam
Neulich ſchwer nach Hauſe kam
Rutſcht er auf der Treppe aus
Plumps da lag das alte Haus
Mutter Schulze rief Ei weih
Deine Hoſe iſt entzwei
Doch er lallte Mir egal
Das macht mir noch keine Qual

Goldne Achtundvierzig fand
Ich bis jetzt ſtets ſehr coulant
Und ſie giebt für n Spottpreis mir
Neue Hoſen Merk es Dir

Herren Anzüge von 10 Mk anu
hochfeine von 15 Mk an Herren
Paletots von 10 Mk an Schuwa
loffs elegant von 10 Mk anu
Mode Paletots von 14 Mk au
Herren Hoſen von 3 Mk an Nou
veautés von 5 Mk an Herrenu Ja
quets jede Größe von 6 Mk an
Hoſen und Weſten von 7 Mk anu
modernſte von 9 Mk an Braut

züge in Tuch und Kammgarn
von 25 Mk an ſehr gute von
33 Mk an Knaben Anzüge und
Paletots von 2,50 Mk an Herren

Weſten von 2 Mk an
Etabliſſement beſſerer

Herrenn Knaben Gardersben

Goldene 48
1 Et 48 Gr Ulrichſtr 48 1 Et

Jockevelub
von BERMH SCHREVER Berlin

Extraft composé
entzückend schön wird nie aufbören
das beliebteste Parfüm der eleganten
Sportwelt zu sein Parfüm für das
Taschentuch à Flacon Mk 1,00 und

50 zu haben bei G Meyer Apoth
Brehna

Srlenkgrien

G Wd J r 3 4 Jw e s J W

den einfachsten bis
zu den feinsten liefert

M Kutsohbach s Buch
druckerei

h 42 mS 3 n S

S Von

87S
Sei ger Pachier

Restauration
Offert unt E v 9579 bef

Moſſe Halle
Damenſchneiderei in u

geſucht

Rud
außer d Hauſe w
Glauch Kirche 2

Damen u Kinderkleider werder gut
u bill angefertigt Pfännerhöhe 1a III
Ppfänder aufs Leihhaus w ſchnell und
diskret beſ d Frau Weſtfeld Luckeng 6

Klagen Geſuche Verträge c fert ſach
gemäß u bill Schreck Mittelwache 9

Par Gummiartikel en gros und en ädetail
empfiehlt Ed Kertzſcher Leipzigerſtr 27
Häk u Strick wird angen Jägerpl 15 r I

Henne gelbl m Doppelkamm d 18/19 d
abh gek Wiederbr Bel Wuchererſtr 56 II

Ein Mops entlauf Geg Bel reſp
Erſtattung der Futterkoſten abzuliefern

Deſſauerſtraße 2
Weiße Katze entl Wiederbr erh gute

Bel Taubenſtraße 18 II
Schwarze Katze entlaufen Gegen

Belohnung abzugeben

angenommen

Schirinfabrik Fritz Behreus
Daſ kleine graue Katze zugelaufen

S 3Bitte ja rinUnte c
Handarbeiten ertheilt j Damen u Kindern
Emma Rabitz, Krauſenſtr 3 p

T

9000 Mk auf erſte Hypothek zum 2
Jan auszuleihen Unterhändler verbeten

Teckelhündin zugelaufen Abzuholen

W l 3
e n in alen n

Capitalien
Näheres Moritzkirche 1

Venrtoren
Jm Paradies Sonnabend Schirm abhand

1 kräft Schulknabe ſucht Stelle Verarbeitung an Annahmeſtelle für gekomm Abzug Georgi Klausſtr 10
Straßenkehr od Laufb Schmelzerſtr 35 Halle und u Schwarzer Plüſchkragen verloren Ab

Für Kanflernte Nihkolaiſtr 4 Hohbein zugeben geg Bel Sodhienſtr 34 i Lad
Ein winn Mann v 16 J w ſich als Gold Armband v Neuen TheaterMaterigliſt auszubilden unter günſtigen Korbwaaren aller Art werd ſchnell und bis Markt verl Gegen Bel brachen

Bedingungen Gefl Offerten erbitte an billig rep lack u brone Parkſtr 17 Herrenſtraße 2 VorderhH Friedrich Bäckermeiſter Ein Kind wird in gute Pflege genomm Ein Portemonnaie verloren gen

Giebichenſtein Wittekindſtr 45 Näh b Schmidt Merſeburgerſtr 12 H Friedrichſtraße 37 1 Tr
Junges Mädchen ſucht Aufwartung für

Nachmittag Gr Wallſtr 25
Polſter u Tapezierarbeiten fert gut u

ſchnell Breiteſtraße 21
Korallenbroſche Sonntag verloren Bitte

abzugeben Schillerſtr 22e II r
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Seite 8 Mittwoch
Stadt Theaten

Direktion Jalios Radolph
OtcitellI

Dienstag den 20 Oktober 1891
86 Vorſtellung 31 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

OLolyLohengrin
Große romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Heinrich der Vogler Hans Kellero I7

Soheng rin Robert MeffertElſa von Brab an Llementine PleſchnerHerzog Gottfried ihr Bruder Rieſa Pauliſch
Friedrich von Telramund brabantiſcher Graf Hermann Bachmann
Ortrud feine Gemahlin Amalie SchäferDer Heerrufer des Königs Joachim KromerRichard Hofer

Franz Kriegen rin kinenn
e j Wilhelm LangefeldGrafen und Edle William Sir
82 Häußler
Arthur Waldau

Eduard Strauß

Erſter Louiſe Buttſchardt2 c dZweiter Fanny KönigDritter Edelkna ben Reoſa Einöder
Fanny Waldmann

Bravantiſche Grafen und Edle
Vierter

Sächſiſche und thüringiſche Grafen und Edle
Edelfrauen Edelknaben Mannen Frauen Knechte

Antwerpen Erſte Hälfte des 10 Jahrhunderts
Nach dem erſten und zweiten Akt Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Mittwoch den 21 Oktober Farbe gelb Die Kinder der Excellenz

Luſtſpiel in 4 Akten von Wolzogen und Schumann Jm Vorbereitung Freitag den
23 Ottober Gaſtſpiel Franxesko Andrade Rigoletto Oper in
4 Akten

er Vorletzte Woehe i
2 VerlängerteHalle W Circus Herzog Könige
Heute Mittwoch den 21 Oktober 1891

Swei große Vorſtellungen r
Nachmittags 4 Uhr Letzte Kindervorſtellung

mit eigens zur BVelnſtigung der Kinder erwähltem Programm und Auf

h W 3 Zur Nachmittagsde e Waſſerpantomime e Srſtellvag gahlen
Kinder auf allen Plätzen die Hälfte Abends 71 Stürmiſcher Beifall
Nur noch 5 Mal Aufführung der S Waſſerpantomime
Alles Nähere durch Plakate Morgen Donnerstag Grosse Vorstellung

Neu RKaiserp Sääle Neu
Heute und folgende Cage

Grosses Concurrenz Doppel Concert

ausgeführt von der berühmten Wiener Damen Kapelle und der
Damen Kapelle Jſolde

24 Pers onen Entree frei
C Moeser

grosses Walther Symphonie Goncert
Donnerstag 22 Oktober Nachmittags 3 Uhr

im Saale der Reils Burg Giebichenſtein
R Birkenstoclk

grossen Saale Hotel Kronprinz

Entree frei

Dienstag den 20 Mittwoch den 21
Donnerstag den 22 Oktober

unr 3 Vorſtellungen
Neue ſenſationelle Experimente auf dem Ge

Kbiete des Somnambulismus Mnemotechnik des
r S Gedankenleſens der Pſychologie und Spiritual

Manifeſtation
2 e

e Das Seh Mediume e e r 17Leonormand u Leouora Sperrſitz Mk 2 1 Platz nummerirt Mk 1

r

Neu
Entree 50 Pfg Caſſa Eröffnung 7 Uhr Anfang 28 Uhr Abends Billetvorverkauf
in der Muſikalienhandlung Karmrodt s Barfüßerſtraße 19

Verein f Geſundheitspflege u f arzneiloſe Heilweiſe
d Mittwoch 21 Oktober Abends 8 Uhr im Vereinslokal

e Rathhausgaſſe 7 I Magdeburger Bierhalle Verſammlung
Se T O 1 Vortrag des Herrn A Hoffmann z Entzündungs

krankheiten und deren naturgemäße Behandlung 2 Mittheilungen
betr das Stiftungsfeſt
Eintritt frei

Handwerker Meister Verein
Freitag den 23 Oktober er Abends 8 Uhr im Hotel Zur Tulpe

Versamml ung
Tagesordnung

1 Erſte Berathung und Abſtimmung über Errichtung einer Sterbekaſſe für
Frauen von Mitgliedern

2 Vortrag über Reiſeerlebniſſe
3 Geſchäftliches

Zutritt nur für Mitglieder

3 Freie Anträge Gäſte willkommen

Allſeitiges Erſcheinen Pflicht

Der Vorstand
v ereins zimmer mit gutem Juſtrument zu vergeben

Reſtaurant zum Prälaten Leipzigerſtraße 24 I

Elegante Damenhüte
in geſchmackvoller Auswahl ſowie Moderniſirnngen nach vorhand Pariſer und
Frankfurter Modellen fertigt zu billigen Preiſen

Marie Lotz Schulberg 19 I

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Cehte Woche Sonntag

21 Oktober cr 246
Gr Berlin Halle a S

Geöffnet von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr AbendsSchluß
Nordpolar Ausstellung

Eskimo Familie Lappländer Familie Walroß FamilieWalſe 82 Fuß lang 10 000 Pfd RieſenMenſchenHai
1090 Waffen und Geräthe

Vogel und Eier Sammlung Ethnograph Sammlung
Muſchel Sammlung Nen Die Meerfrau Neu

Dougong oder Sirene aus dem Rothen Meer
halb Fiſch halb Menſch

Mache beſonders aufmerkſam daß dieſe meine Ausſtellung
einzig in der Welt daſteht und Alles echte Originale ſind
Entree 30 Pfg Dongong Meertrau extra 10 Pfg

Hochachtungsvoll Capt Gust Rölsl Grönlandfahrer

Papier Handlung

Aufgabe von Referenzen
beſte iſt Willy

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Jer deutſche Michel
Illuſtrirker Familienßalencler fär 8kaclt u Kanck

mit Meſſen u Märkteverzeichniſſen ſämmtlicher deutſchen
Bundesſtaaten und einer Buntdruckbeilage

Billigſter und reichhaltigſter Kalender

Preis 20 Pfenmige
vorräthig in der Haupt Expedition des

General Anzeiger
in der Buchbinderei von Ed Gasper Schulberg 1 in Bürger s

E Trensinger Giebichenſtein Triftſtraße 3
ſowie in ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger f H u d

e Wieederverkäufer erhalten hohen Rabatt n

2909
v Flaschen u Flaschen WVerschlüssen
der Aktien Gesellschaft für Glas lndustrie vorm

Friedr Siemens in Dresden
Alle Sorten in beliebiger Form und Farbe von

Wein Spirituosen Liqueur Selter und Bier Flaschen
letztere mit und ohne Verſchluß ſowie ſämmtliche Erſatztheile zu Verſchlüſſen
liefere jeden Poſten zu billigſten Preiſen ab hieſigem Lager

Offerten u Muſter gern zu Dienſten

49 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9

9

9

9

für das Jahr 1892 999099009

r Ulrichſtr 56
Leipzigerſtraße 64 in der Buchhandlung von 9

9

9

Fabrik Niederlage

Verſand gegen Nachnahme oder S
Jch bemerke daß das Siemens ſche Fabrikat das anerkannt

CDogerplatz Sanengertveg
oZander Fernſprecher 310

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
Aenter Spielplan

The Sprunkelli s die Schlangenkönige
der Wüſte Sahara Senſationell
Die Familie Benedetti Akrobaten m
ikariſchen Spielen Siſters Adelaide
u Liliaun Bravour Luftgymaſtikerinnen

Little Freddy Hand Equilibriſt
Die Geſchwiſter Clara und Max Co
relly Verwandlungs Geſangs Duettiſten

Frl Jlka Scherz Lieder u Walzer
ſängerin Herr V Wilhelmy Original
Komiker vom Americain Theater in

Berlin
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

XXXXXXXXXXXXXZIXXXXZX
3Boncorcia Theater

Geiſiſtraße 45
ensationeller neuer Spielplans

The Hera s 2 Damen 3 Herren
1 Knabe Akrobaten in Frack u Ball
toilette Brothers Mellor
Original Excentrics Paul
Krugler Tanzhumoriſt Willy
u Paolo Jkariſche Spiele
Julius Möhring mit ſeinem
Piccolo Theater Fratelli Al
mari Produktion an der Wunder
leiter Clara Wietersheim

Lieder u Walzerſängerin
Anfang 8 Uhr Ende 11 Uhr

Breiſe der Plätze
z Saal 50 Pf Balcon unnummerirt

60 Pfg nummerirt 00 Loge 25
Saalbillets à 40 Pfg

nur Wochentags giltig
im Vorverkauf bei den Herren Bode
Geiſtſtraße 45 Steinbrecher Jasper

54 am Markt Paul Grimm Gr Ulrich
ſtraße 35 u Moritzthor 6 Spierling
Ecke Poſt u Leipzigerſtr Franz
Beeck Riebeckplatz 1 Spier Ecke
Merſeburger u Königſtr H A Lud
wig Mansfelderſtr 7 Franz Strem

pel Alte Promenade 16
Vorverkauf von Balcon unnum
à 50 Pf nummerirt 75 Pf Loge
à 00 nur im Bureau in der

Paſſage
Co

Stadtkonter Franckeſtr 5
ren

Menlüns Borlkser
Bank Geschäft

Alte Promenade 4e
nahe der Geist und Gr Ulrichstrasse

An u Verkauf von Werthpapieren
Finlösung von Coupons

Auskunft Ertheilung über Wertihpapiere
Kontrolle verloos barer Werthpaoplfere

r 77re

Bernh Dumelsel e Co
Barfüßerſtraße 10

Beſte und billigſte Bezugsquelle für

Polſtermöbel Matratzen u Vettſtellen
De Reparaturen gut und ſofort e

Für Handwerker
rrchifüülivuimng See nd httetſ eingerichteten

Aug Wedel Leipzigerſtr 23

Publikum bringe hiermit meine

25uchbinderei
mit allen ins Fach einſchlagenden Arbeiten als Einrahmen von Bildern c in
einpfehlende Erinnerung ferner Annahme von Druckſachen Abonnements
auf den GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis nimmt fortwährend
entgegen

Hugo Bornschein Vuchbindermeiſter
Keuſchberg b Dürrenberg

Filiale des GeneralAnzeiger für Dürrenberg u Umgegend
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